
 

Auch in diesem Schuljahr haben an der Anne-Frank-Schule bereits spannende 

Projekte zur Gewaltprävention stattgefunden:  

Wie schützen wir unsere Kinder vor sexualisierter Gewalt? Wie können wir sie 

stärken? 

Um diese Fragen ging es beim Themenabend in der Anne-Frank Schule, der am 
27.10.2021 stattgefunden hat und von der Schulsozialarbeiterin, Agnes Ellen Staigl, 
organisiert wurde. Der Vortrag von Petra Sartingen, von TIMA e.V, wollte Eltern Mut 
machen, ihre Kinder zu stärken. Sie zeigte auf, was Mädchen und Jungen brauchen 
um mit Gefahren und alltäglichen Herausforderungen selbstbewusst umgehen zu 
können, Grenzen zu setzen und sich wenn nötig Hilfe zu holen. Der Themenabend 
war eingebettet in ein Sozialtraining, das immer zu Beginn des Schuljahres für alle 
Drittklässler stattfindet, und bei dem sie lernen selbstbewusst und respektvoll 
miteinander umzugehen, eigene Gefühle und Bedürfnisse wahrzunehmen und eine 
gute Klassengemeinschaft zu bilden. Zusätzlich ging es auch um Prävention, sie 
erfuhren von guten und schlechten Geheimnissen, und wo und wie sie Hilfe 
bekommen. 
Zum Abschluss des Projekts fand noch ein Selbstverteidigungskurs statt, bei dem 
Techniken und das Einschätzen von Gefahrensituationen im Mittelpunkt standen. 
Herr Dietter, der Trainer der Ofterdinger Kung-Fu-Academy, nannte die goldene 
Regel: Behandle alle so, wie du selbst behandelt werden möchtest.  
Finanziert wurde dieser Kurs wieder vom Gewaltpräventionsprojekt der Gemeinde 
Dußlingen, ohne dessen Unterstützung viele Projekte nicht stattfinden könnten. 
 
 

 

 


